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„Im Märzen der Bauer die Rösslein einspannt, er setzt seine Felder und Wiesen instand;  
er pflüget den Boden, er egget und sät und rührt seine Hände früh morgens und spät.“
 
… so lautet die erste Strophe eines alten Volksliedes. Nach der winterlichen Ruhezeit beginnt 
nun die Zeit der Arbeit, der Bodenbereitung und der Aussaat. Im übertragenen Sinne gilt dies 
auch für unsere Gemeinde in der Zeit von März bis Mai.

In diesen drei Monaten geschieht in der Evangelischen Christusgemeinde Brauweiler-Königs-
dorf wieder so einiges: Wir feiern das Auferstehungsfest Ostern, Himmelfahrt und erstmals an 
Pfingsten die Konfirmation von 49 (!) Jugendlichen. Das neu gewählte Presbyterium nimmt 
seine Arbeit auf und wird sich auf einem gemeinsamen Wochenende erst einmal richtig ken-
nenlernen, um die Geschicke der Gemeinde künftig gut lenken und leiten zu können.
Viele Menschen übernehmen ein Ehrenamt und engagieren sich in Gruppen und Kreisen. 
Ohne sie wären viele Angebote in unserer Gemeinde, die wir häufig als selbstverständlich 
erachten, gar nicht möglich. Ihnen allen gebührt großer Dank!
Wo Menschen sich mit ihren Gaben und Talenten einbringen – den Boden bereiten und säen 
– da wächst Gemeinde, da wird Gemeinde lebendig. Und in dieser Lebendigkeit wird Gottes 
Reich in dieser Welt spürbar, erfahrbar und erlebbar. Das lässt mich staunen und dankbar sein, 
dankbar für diese Gemeinde!

Ihre Diakonin Anja Holtkamp-Umbach
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	 Zwischen 
	 Himmel und Erde

Warum das Kreuz?

Liebe Leserinnen und Leser, liebe Gemeindeglieder,

auf dem Weg zu Karfreitag und Ostern rückt das KREUZ wieder zentral in unser Blickfeld. Es fin-
det sich nicht nur in unseren Kirchen, sondern auch als schmuckvolles Accessoire in der Mode.

Vielleicht tragen auch Sie einen KREUZ-Anhänger an Ihrer Kette und wurden schon gefragt: 
„Warum tragt ihr Christen ein altes ‚Folterinstrument‘ am Hals? Warum ist gerade das 
KREUZ das Symbol der Christenheit?“

Und im gleichen Atemzug kam die Frage: „Warum glaubst Du an einen Gott, der so viel Leid 
zulässt? Wo ist Gott? Wo ist Gott in meinem Leid und Schmerz? Und wo ist Gott in den Krie-
gen, Katastrophen und im Leid der Menschen heute? Wie kann ER das zulassen? Warum?“

Auch Jesus hat die Frage „Warum?“ am Kreuz gestellt: „Mein Gott, mein Gott, warum hast 
du mich verlassen?“ (Mk.15,34). Voller Zweifel, Ängste und Verlassenheit; so wie auch wir 
fragen, wenn unser Leben von Leid, Schmerz, Trauer und Trennung schicksalhaft durch-
kreuzt wird. Wenn plötzlich nichts mehr ist, wie es vorher war. Wenn die Zeit stillzustehen, 
unser Herz einzufrieren und alles zu Ende scheint.

An Ostern feiern wir die Auferstehung Jesu. Das KREUZ ist leer!!! 
Die Endgültigkeit des Todes ist besiegt. Gott durchkreuzt auch unsere Endgültigkeiten, 
unser Erstarrt- und Eingefrorensein im Leid. Er durchkreuzt unsere festgesteckten und fest-
gefahrenen Gedankenmuster und öffnet neue, hoffnungsvolle Wege.

Die Frage ist dann nicht: Wo ist Gott? – Denn er ist schon da. Er ist schon mitten im Leid und 
Schmerz und fragt uns: Wo bist Du, Mensch? Bleibst Du erstarrt oder stehst Du auf? Schaust 
Du nur auf Dich selbst, oder lässt Du Dir den Blick für neue Wege im Leben öffnen?

Gott fragt uns: Warum? Mensch, wie kannst Du das Leid in dieser Welt zulassen? Ich bin 
schon da. Wann stehst Du auf und handelst? Wann durchbrichst Du die Starre, wie die 
Pflanze im Frühling die kalte und dunkle Erde durchbricht? Wann streckst Du Dich dem 
Licht entgegen, erwachst, wächst und erblühst Du endlich? Wann lässt Du Dich von meiner 
strahlenden Kraft leiten?

Darum das KREUZ! Es soll uns immer wieder daran erinnern, dass nichts endgültig ist. Nicht 
einmal der Tod. Auch wenn es nicht mehr wird, wie es vorher war, so gibt es doch ein neues, 
hoffungsvolles „Anders“. Das ist Auferstehung!

Ihnen allen wünsche ich eine frohe und gesegnete Osterzeit.

Ihre Diakonin Anja Holtkamp-Umbach

Diakonin 
Anja Holtkamp-Umbach

Telefon: 02274 8297803
holtkamp-umbach@ev-christusgemeinde.de

like.ice.in.the.sunshine_ photocase.de
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Vom Dunkel ins Licht

Depression und Auferstehung?
Das finstere Tal der Todesschatten ist real. Die Schatten greifen nach dir. Es sind 
Schatten der Angst und der Trauer, dunkle Schemen von Verletzungen und Ein-
samkeit. Die Krankheit Depression hat unterschiedliche Gesichter und Auslöser. 
Viele Kranke erfahren aber dasselbe: Sie stecken in der Depression fest. Seele 
und Geist, oft sogar der Körper, fühlen sich wie gelähmt.

Während ich diese Zeilen schreibe, bin ich schon seit einigen Wochen in stationärer Behand-
lung wegen einer schweren Erschöpfungsdepression. Dennoch ist es mir wichtig, dass Sie in 
diesem Gemeindebrief ein Lebenszeichen von mir erhalten.

Obwohl ich noch nicht wieder fit und „einsatzbereit“ bin, geht es mir mittlerweile schon 
viel besser. Ich komme Schritt für Schritt zurück ins Leben, heraus aus dem Tal der Todes-
schatten. Die innere Lähmung, die ich in der Depression erfahren habe, hat sich gewandelt 
zu einer Haltung kreativer Neugier und zu wieder entdeckter Lebensfreude.

Im Übergang von der Weihnachtszeit in die Passionszeit begleitet mich zurzeit ein Text von 
Paul Gerhardt. In seinem Lied „Ich steh an deiner Krippen hier“ schreibt er in der dritten 
Strophe: „Ich lag in tiefster Todesnacht, du warest meine Sonne, die Sonne, die mir zugebracht 
Licht, Leben, Freud und Wonne. O Sonne, die das werte Licht des Glaubens in mir zugericht‘, 
wie schön sind deine Strahlen!“

Diese weihnachtliche Strophe ist für mich zum Osterlied geworden. Ja, auch ich lag in 
tiefster Todesnacht. Die Last des Kreuzes, das ich zu tragen hatte, hat mich schier erdrückt. 
Aber diese Erfahrung ist verwandelt worden.

Zwischen den Erfahrungen der Todesnacht und der Errettung liegt für mich und für etliche 
meiner Mitpatientinnen und Mitpatienten eine erhebliche Zeitspanne. Allein die Situation 
der Depression und der Erschöpfung zu akzeptieren, benötigt Zeit. In der Klinik geht es da-
rum, neue Kraft zu tanken, alte Traumata und aktuelle Konflikte zu bearbeiten und wieder 
zu lernen, auf die innere Stimme zu hören, Grenzen zu setzen und gut für sich zu sorgen. Das 
alles braucht viel Geduld und Übung. Aber irgendwann geschieht es: Die Todesnacht geht 
vorüber. Licht, Leben und Freude ziehen wieder in der Seele, im Geist und im Körper ein.
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	 Thema

Pfarrerin 
Wiebke Waltersdorf

Telefon: 02234 82207
wiebke.waltersdorf@ekir.de

Die Depression ist damit nicht ein für alle Mal „besiegt“. Heilung ist in diesem Leben kaum 
jemals endgültig und abgeschlossen. Auch die Auferstehung ins Leben ist  nicht einmalig 
und vollkommen – vielmehr vorläufig, ein Vorgeschmack des Vollkommenen. Genau wie 
das Osterfest dürfen wir sie immer wieder neu feiern und erfahren. 

Als es mir sehr schlecht ging, spürte ich Gottes Nähe fast nicht mehr. Ich konnte mich 
nur an meiner Erfahrung festhalten, die mir sagte: „Gott ist hier. Er hat dich immer be-
gleitet, gerade in den schweren Zeiten. Jesus ist hier. Er kennt deinen Schmerz und trägt 
ihn mit dir. Der Heilige Geist ist hier. Er wird neue Kraft bringen, Trost und Hoffnung.“
So geschah es auch! Ich dufte in der Depression die Erfahrung der Auferstehung machen: 
Das Licht des Ostermorgens scheint auch für mich!

Meine Mitpatientinnen und Mitpatienten, das Pflegepersonal, die Therapeuten und Ärztin-
nen würden es vielleicht nicht mit diesen christlich geprägten Worten sagen. Schließlich 
sind hier in der Klinik ganz unterschiedliche Menschen: Jugendliche und junge Erwachsene, 
Menschen zwischen 40 und 60 Jahren, die im Beruf stehen, und – für mich ganz unerwartet 
– eine große Anzahl an Menschen über 70 Jahren. Sie bringen unterschiedliche psychische 
Erkrankungen und emotionale Belastungen mit. Jede und jeder hat eine besondere Ge-
schichte und trägt schwer. Aber vieles verbindet uns auch.

Egal, mit welchen Worten sie es beschreiben würden – alle hier haben diese besondere Er-
fahrung schon gemacht, oder sie sehnen sich danach: Das Dunkel zu verlassen, die Enge zu 
durchbrechen, das Leben anstelle des Todes zu wählen und neue Wege der Versöhnung und 
Liebe zu gehen. Natürlich geschieht dies nicht nur in einer psychiatrischen Klinik, sondern 
immer wieder und überall. Deswegen wünsche ich Ihnen und Euch allen von Herzen diese 
österliche Erfahrung – Auferstehung mitten im Leben.
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| Samstag, 12. März 2016, 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr, Gemeindehaus Brauweiler

Second-Hand-Basar „Bambini“ 

Schnäppchenjäger aufgepasst: Am Samstag, dem 12. März, geht der 
„Bambini“-Basar der Evangelischen Kindertagesstätte „Miteinander“ in 
eine neue Runde. Ab 9.00 Uhr werden dort gut erhaltene Baby- und Kinder-
kleidung bis Größe 140, Spielzeug, Bücher, Kinderwagen, Fahrräder und 
vieles mehr verkauft. Ein Teil der Einnahmen kommt dem Förderverein der 
Kita zugute. Übrigens: Schwangere erhalten schon ab 8.30 Uhr Einlass. 
Bitte Mutterpass mitbringen!

Gemeinsam das Osterfest feiern

Termin-Highlights

Am Sonntag, dem 22. Mai 2016, ist unsere Gemeinde um 
17.00 Uhr zum Mitsingen und Mitmusizieren eingeladen! Das 
Singen im Mai in der Tradition von Professor Herbert Lang-
hans findet wieder unter der Gesamtleitung von Professor 
Thomas Holland-Moritz statt. Vorbereitend beginnen um 
14.00 Uhr die Workshops „Chor“ (Leitung: Thomas Holland-
Moritz) und „Instrumentalisten“ (Leitung: Henner Diederich).

Mitsing-Konzert A tribute to 
Prof. Herbert Langhans

Sonntag, 22. Mai 2016, 14.00 Uhr bzw. 17.00 Uhr, Gnadenkirche Brauweiler 
Kontakt: Anna Langhans Spitz, Telefon: 02234 927834

| Ostersonntag, 27. März 2016, verschiedene Angebote in Königsdorf und Brauweiler 
| Ostermontag, 28. März 2016, 11.00 Uhr, Gnadenkirche Brauweiler

Am Ostersonntag, dem 27. März, gibt es um 6.00 Uhr in der Christuskirche 
Königsdorf einen stimmungsvollen Osterfrühgottesdienst mit anschließen-
dem Frühstück, später um 11.00 Uhr dann in der Gnadenkirche Brauweiler 
und in der Christuskirche Königsdorf zwei fröhliche Familiengottesdienste 
mit Taufen.
Den Ostersonntag werden wir mit einer Ökumenischen Andacht am Oster-
feuer und anschließendem Beisammensein ab 21.00 Uhr auf der Pfad-
finderwiese hinter der St. Sebastianus-Kirche an der Aachener Straße in 
Königsdorf ausklingen lassen.
Am Ostermontag, dem 28. März, feiern wir um 11.00 Uhr in der Gnaden-
kirche Brauweiler einen klassischen Abendmahlsgottesdienst.



7

Ausstellung AsylAusstellung „Asyl ist Menschrecht“

In der Zeit vom 4. bis 11. April 2016 wird in der Gnadenkirche die Ausstellung „Asyl ist 
Menschrecht“ von Pro Asyl e.V. gezeigt. Die Ausstellung in Kooperation mit dem Ka-
tholischen Bildungswerk Rhein-Erft und der Erzdiözese Köln schildert auf 26 Tafeln 
eindrucksvoll die Lage in Kriegs- und Krisengebieten sowie in den Nachbarregionen. Sie 
informiert über Fluchtursachen und Fluchtwege und berichtet über die Situation an den 
EU-Außengrenzen sowie im Inneren Deutschlands und Europas.
Im Zusammenhang mit der Ausstellung möchten wir herzlich zu einem ökumenischen 
Gottesdienst am 9. April 2016 um 11.00 Uhr in der Gnadenkirche einladen. Im Anschluss 
an den Gottesdienst gibt es Kaffee und Kuchen im Gemeindehaus.

	A llgemeines
	 Erwachsene
	 Jugend
	F amilie
	S prirituelles
	 Musik

|  Montag, 4. April bis Montag, 11. April 2016, jeweils 10.00 bis 15.30 Uhr, Gnadenkirche Brauweiler

Königsdorfer Literaturforum

Der Gesundheitsexperte Professor Dr. med. Karl Lauterbach stellt am Donnerstag, 
dem 19. Mai 2016, um 20.00 Uhr im Gemeindehaus Königsdorf sein aktuelles Buch „Die 
Krebs-Industrie“ und seine gesundheitspolitischen Ziele vor.
Lauterbach schloss sein Studium der Gesundheitsökonomie und Epidemiologie mit 
einer Arbeit über Gerechtigkeit in der medizinischen Versorgung ab und verfasste 
später Bücher wie „Gesund im kranken System“ und „Der Zweiklassen-Staat“. Von 1998 
bis 2005 war er Professor an der Universität Köln. Der Zugang zu möglichst effizienter 
Behandlung von Menschen aller sozialen Schichten ist sein politisches Lebensthema. 
Deshalb tritt Lauterbach ebenso nachdrücklich für evidenzbasierte Medizin wie für eine 
Bürgerversicherung ein. 
Der Abend wird von Jürgen Streich moderiert, Alphonse Sauer trägt klassische Stücke am 
Flügel vor. Der Eintritt ist wie immer frei, lediglich um freiwilligen „Austritt“ wird gebeten.

|  Donnerstag, 19. Mai 2016, 20.00 Uhr, Gemeindehaus Königsdorf 

Wir sehen Menschen auf der Flucht, Terror im Namen Gottes und ein Europa in Angst. 
Als Christusgemeinde möchten wir ein deutliches Zeichen für ein friedliches Zusam-
menleben setzen. Wir teilen unseren Proviant und Platz am wärmenden „Lagerfeuer“! 
Wir freuen uns auf Menschen auch außerhalb unserer Stadtgrenzen, auf Künstler aus 
den Bereichen Literatur, Kunst oder Musik und auf DICH.
Neben der bekannten Lyrikerin und Pentatheuch-Ausstellerin, Dr. Kathrin Kiss-Elder, 
konnten wir weitere Vertreter anderer Religionen für unser Projekt gewinnen. Freut 
Euch mit uns auf eine Begegnung mit dem Unbekannten, auf Gesänge und Gespräche 
in italienischen, türkischen, französischen oder schwedischen Kolorits! 

Festival des geschwisterlichen Zusammenlebens

 | Sonntag, 5. Juni 2016, ab 11.00 Uhr, Gnadenkirche und Gemeindehaus Brauweiler
Kontakt (Helfer/Sponsoren): Antje Rabe, Telefon: 0178 4092371, antje.rabe@netcologne.de

Gerechtigkeit in der Medizin  
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Auf neuen Wegen – Konfirmation 2016

Lernen, als Christ in unserer Welt zu leben: Dazu haben wir uns auf eine neue Form des Unter-
richts eingelassen und mit diesem Konfirmandenjahrgang Erfahrungen gesammelt. Statt des 
wöchentlichen Unterrichts in den einzelnen Bezirken trafen wir uns monatlich zum „Konfi-
Block“ abwechselnd in Brauweiler und Königsdorf. Hier wurden jeweils eigene inhaltliche 
Schwerpunkte erarbeitet und erlebt, zum Beispiel „Abendmahl“, „Gottesbilder“, „Jesus“ ...

Zusätzlich konnten sich die Konfirmanden zweimal im Monat beim „Offenen Konfi-Treff“ 
begegnen. Teilnahme und aktives Mitmachen in Gottesdiensten und bei den Gemeindefes-
ten, die Krippenspiele in beiden Kirchen und nicht zuletzt das Übernachtungswochenende 
in Königsdorf wie auch die Abschlussfahrt nach Altenkirchen bildeten Höhepunkte.

Viele Eltern haben sich als Helfer eingebracht. Ihnen und auch den Teamern danken wir. 

Und so werden konfirmiert am 14. Mai 2016 aus Königsdorf:
Jana Braun, Bo Bruckmann, Cosima Capallo, Felix Danscheid, Fabian Greihs, Lili Hähner 
(im Juni), Kim Herzog, Michelle Irmscher, Til Kams, Laura Kleemann, Jana Mende, Mike 
und Robin Nothvogel, Anna-Lena Ramacher, Paul Seidenberg, Markus Stach von Goltz-
heim, Melina Struve, Alina Syré und Paul Zajonc
und am 15. Mai 2016 aus Brauweiler:
Nik Abend, Julia Böhm, Benedikt und Pia Dahl, Elena Dietrich, Til Doebbelin, Ruslan Dort-
mann, Lina Elsasser, Janik Faust, Celina Gundel, Lisa Hennies, Roman Hensel, Lucie Hese, 
Laurin Jung, Lenard Kosel, Julius Landmann, Vera Niesenhaus, Erik Nießen, Tom Paulke, 
Caroline Rabe, Julian Römer, Pascal Rufer, Franziska Schön, Janis Schumacher, Anna-So-
phie und Emilia Utz, Alina West, Steffen Winter, Nina Wohlfahrter und Daniel Wollschläger.

Es war eine schöne und spannende Zeit, auch für uns Erwachsene vom Team des Konfir-
mandenunterrichts, namentlich Anja Holtkamp-Umbach, Evelyn Buchner, Wiebke Walters-
dorf und Thaddäus Ochs. Danke!

Für das Team 
Pfarrer i. R. Thaddäus Ochs

Die Christusgemeinde wächst zusammen – so auch auf dem Weg zur Konfirmati-
on 2016, den 49 Jugendliche aus beiden Gemeindebezirken zusammen mit dem 
Team des Konfirmandenunterrichts gegangen sind.
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Weitere Informationen zum Konfirmandenunterricht bei:
Diakonin

Anja Holtkamp-Umbach 
Telefon: 02274 8297803

holtkamp-umbach@ev-christusgemeinde.de

   Jugend

Einladung zum Konfirmandenunterricht
Du bist in der 7. Klasse, um die 13 Jahre alt und hast Lust auf neue Leute und  
auf ungewohnte Erfahrungen mit der Kirche?

In der Konfirmandenarbeit machen wir uns mit vielen Jugendlichen auf einen gemeinsa-
men Weg. Wir sind musikalisch, kreativ, neugierig und probieren Neues aus. Wir erkunden 
wichtige Lebens- und Glaubensfragen, machen Experimente im Gottesdienst, gestalten 
Jugendgottesdienste und lassen uns aufeinander ein. Unterstützt werden wir dabei von 
Konfi-Teamern (ehemaligen Konfis) und Erwachsenen aus unserer Gemeinde.

Der Unterricht findet über ein Jahr in Blockseminaren an Freitagen und Wochenenden statt. 
Eine Übernachtung in der Gemeinde und eine Abschlussfahrt sind ebenfalls geplant.

Evangelische Jugendliche sind herzlich eingeladen – aber auch Jugendliche, die noch nicht 
getauft sind.

Neben dem „Unterricht“ bieten wir die Möglichkeit beim „Offenen Konfi-Treff“ sich als Grup-
pe zu begegnen, mit Freunden zu treffen und etwas gemeinsam zu erleben. Auch Ehemalige 
sind immer herzlich willkommen. 

Treffpunkte sind der Jugendkeller der OKJA in Königsdorf und der Jugendraum in Brauweiler. 

Die Treffen finden statt:
in Brauweiler, immer am 1. Dienstag im Monat, von 17.00 bis 19.00 Uhr
in Königsdorf, immer am 3. Dienstag im Monat, von 17.00 bis 19.00 Uhr
(außer in den Ferien!)
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Das Presbyterium geht an den Start 

Bis zur Gemeindeversammlung am ersten Advent, dem 29. November 2015, hatten fünf 
Mitglieder des Bevollmächtigtenausschusses und drei weitere Gemeindemitglieder ihre Be-
reitschaft zur Kandidatur erklärt. Aus dem Mitarbeiterkreis lagen zwei Kandidaturen für das 
Amt der Mitarbeiterpresbyterin vor. In der Gemeindeversammlung gab es keine weiteren 
Wahlvorschläge für die insgesamt zehn zu wählenden Presbyterinnen und Presbyter, 
so dass alle Kandidatinnen und Kandidaten durch Beschluss des Kreissynodalvorstandes 
als gewählt gelten.

Für die kommenden vier Jahre bilden Axel Becker, Christiane Hinz, Katrin Jagodzinsky, Jörn 
Möhring, Antje Rabe, Nadine Schneider, Bettina Scheidegger und Mandy Thielemann als 
Presbyterinnen und Presbyter gemeinsam mit Evelyn Buchner und Anja Holtkamp-Umbach 
als Mitarbeiterpresbyterinnen sowie Pfarrerin Wiebke Waltersdorf das Presbyterium unserer 
Christusgemeinde.

Wir begrüßen die neuen Mitglieder sehr herzlich und freuen uns, dass die „erfahrenen“ 
Mitglieder des Bevollmächtigtenausschusses weiterhin in der Gemeindeleitung mitarbeiten! 
„Danke“ sagen wir Susanne Streiber, Jakob Beuth und Michael Schulz-Jungbluth für ihre 
teils langjährige Mitarbeit, zunächst im Presbyterium der Evangelischen Kirchengemeinde 
Weiden und im vergangenen Jahr im Bevollmächtigtenausschuss.

In den kommenden vier Jahren werden wir gemeinsam die Evangelische Christusgemeinde 
Brauweiler-Königsdorf leiten. In den Sitzungen des Presbyteriums und bei den Beratungen 
in den Ausschüssen ist das Presbyterium dafür verantwortlich, dass die organisatorischen, 
personellen und sachlichen Voraussetzungen für die Arbeit der Gemeinde gegeben sind.

In dieser Aufgabe wird das Presbyterium in den Ausschüssen durch sachkundige Gemein-
demitglieder unterstützt. Die Arbeit in der Gemeindeleitung lebt vom Gespräch mit den 
Gemeindemitgliedern. Wir freuen uns, wenn Sie uns Ihre Anregungen, Wünsche und Hoff-
nungen mitteilen und aktiv an der Gestaltung der Gemeinde teilnehmen.

Am Sonntag, dem 13. März 2016, werden im Gottesdienst um 11.00 Uhr in  
der Gnadenkirche in Brauweiler die Presbyterinnen und Presbyter unserer  
Evangelischen Christusgemeinde feierlich in ihr Amt eingeführt. Drei Mitglieder 
des Bevollmächtigtenausschusses werden aus ihrem Amt verabschiedet.

Axel Becker
Christiane HinzAxel Becker Katrin Jagodzinsky Jörn Möhring Antje Rabe

Nadine Schneider Bettina Scheidegger Mandy Thielemann Evelyn Buchner Anja Holtkamp-Umbach

Wiebke Waltersdorf
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   Gemeindeleitung

Das Presbyterium geht an den Start 
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Wiebke Waltersdorf (verantwortlich), E-Mail der Redaktion: redaktion@ev-christusgemeinde.de; An dieser 
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Überlassung von Bildmaterial, das Redakteure oder Dritte auf unseren Veranstaltungen erstellt haben.

weitere Informationen finden Sie unter:
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Neue Mitarbeiterin im Gemeindebüro
Als Mitarbeiterin im Gemeindebüro der Evangelischen Christusgemeinde 
Brauweiler-Königsdorf begrüßen wir unsere neue Gemeindesekretärin  
Frau Yvonne Binder.

Frau Binder hat im Evangelischen Gemeindeamt Köln-West, das für unsere Gemeinde 
die Verwaltungsaufgaben übernimmt, als Mitarbeiterin im Gemeindeservice gearbeitet. 
Seit Anfang des Jahres ist Frau Binder nun an drei Tagen in der Woche vormittags im 
Gemeindebüro in Brauweiler tätig. Als Gemeindesekretärin wird sie Pfarrerin Wiebke 
Waltersdorf, Diakonin Anja Holtkamp-Umbach und unsere Gemeindesozialarbeiterin 
und Ehrenamtsbeauftragte Evelyn Buchner unterstützen. 

Das Gemeindebüro ist donnerstags von 9.00 bis 11.00 Uhr für Gemeindemitglieder 
geöffnet. In dieser Zeit können Sie vorab bestellte Bescheinigungen abholen oder das 
Familienstammbuch für einen Eintrag abgeben.

Sie erreichen Frau Binder unter der Telefonnummer 02234 82732 oder per E-Mail an  
kontakt@ev-christusgemeinde.de.

Wir wünschen Frau Binder für ihre Tätigkeit in der Christusgemeinde alles Gute und 
Gottes Segen!

stellvertretende Vorsitzende
Christiane Hinz

Gemeindesekretärin
Yvonne Binder
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   Musik

Konzert „Let music be the heart‘s delight“
Im Rahmen der Reihe „Musik in der Christuskirche“ werden Dorothee Streich (Sopran), 
Cosima Streich (Violoncello) und Christoph Barth (Laute und Theorbe) am Sonntag, dem 
17. April 2016, ab 18.00 Uhr eine bunte Mischung von Liedern präsentieren. Dabei reicht das 
Spektrum von englischen Lautenliedern der Renaissance über barocke Arien und klassisch-
romantische Lieder bis zu Popsongs und Filmmusik unserer Zeit. Neben Originalkompositi-
onen werden auch Bearbeitungen erklingen, die das Ensemble selbst angefertigt hat, wobei 
Experimentierfreude und Respekt gegenüber der Vorlage Hand in Hand gehen. Im Umgang 
mit den Musikstücken zeigen die drei Künstler ihre eigene Interpretation, temperamentvoll 
und feinfühlig zugleich, und vermitteln dem Publikum ihre Freude an der Musik.

Zu diesem abwechslungsreichen Konzertabend laden wir Sie herzlich ein! Der Eintritt ist 
frei, Spenden werden erbeten.
Sonntag, 17. April 2016, 18.00 Uhr, Christuskirche Königsdorf

Kontakt: Kirchenmusiker Christoph Barth, Telefon: 0163 8529693
kirchenmusiker@ev-christusgemeinde.de

Offenes Singen am Sonntag „Kantate“
„Kenne ich das Lied oder nicht …?“ Macht nichts! Unter Anleitung unserer Kantorin wollen 
wir gemeinsam singen und neue Lieder kennenlernen. Im Liederheft „WortLaute“ stecken 
alte und neue Liederschätze. Lassen Sie uns zusammen auf „Schatzsuche“ gehen – es gibt 
keine Altersgrenze, Erfahrung im Singen ist keine Vorrausetzung. Wir treffen uns am Sonn-
tag, dem 24. April 2016, von 14.00 bis 16.00 Uhr im Gemeindehaus Brauweiler. Die Teilnah-
me ist kostenlos.

Sonntag, 24. April 2016, 14.00 bis 16.00 Uhr, Gnadenkirche Brauweiler

Mitsängerinnen und Mitsänger gesucht!
Der Chor der Gnadenkirche sucht für das Konzert mit Chor und Orchester am Samstag, dem 
11. Juni 2016, 17.00 Uhr, noch Verstärkung, besonders Männerstimmen. Auf dem Programm 
stehen der „23. Psalm“ von Heinrich Schütz und die „Deutsche Messe“ von Franz Schubert. 
Die Proben sind donnerstags von 19.30 bis 21.30 Uhr im Gemeindehaus Brauweiler. 

Kontakt: Kantorin Yuko Nishimura-Kopp, Telefon: 02203 951684
kantorin@ev-christusgemeinde.de
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	A nkündigungen

| Kontakt: Evelyn Buchner, Telefon 0221 9918464, sozialarbeit@ev-christusgemeinde.de

Blumenschmuck auf dem Altar

Vielleicht ist Ihnen schon aufgefallen, dass in unseren beiden Kirchen meistens frische 
Blumen auf dem Altar stehen. Auch dieser Blumenschmuck bereichert unsere Gottes-
dienste. Wir suchen Menschen, die in der Christuskirche in Königsdorf oder in der Gna-
denkirche in Brauweiler für schönen Blumenschmuck auf dem Altar sorgen. Für jede 
Kirche möchten wir ein Team zusammenstellen, so dass Sie sich untereinander ab-
sprechen können, wer wann zuständig ist. Kosten werden Ihnen nicht entstehen, die 
eingekauften Blumen können Sie mit uns abrechnen. Sie werden einen Schlüssel von 
der jeweiligen Kirche erhalten, so dass Sie zwischen Donnerstag und Samstag zeitlich 
unabhängig den Altar mit Blumen verschönern können. Hätten Sie Freude 
an einer solchen Aufgabe? Dann melden Sie sich bei uns.

| Kontakt: Evelyn Buchner, Telefon: 0221 9918464, sozialarbeit@ev-christusgemeinde.de

Engagement in der Flüchtlingshilfe

Es werden weiterhin Menschen gesucht, die sich in der Flüchtlingshilfe engagieren 
möchten, zum Beispiel in der Turnhalle in Brauweiler. Dort gibt es ein Team von Hel-
ferinnen und Helfern, das weitere Unterstützung benötigt. An jedem Vormittag, auch 
an den Wochenenden, spielen diese Ehrenamtlichen mit den Flüchtlingskindern. Sie 
puzzeln, malen, basteln und spielen gemeinsam. Besondere Sprachkenntnisse sind 
nicht notwendig. Wie oft und an welchem Wochentag Sie kommen, können Sie selbst 
festlegen. Auch für andere Aufgaben wie Sprachkurse oder Patenschaften werden 
nach wie vor Menschen gesucht, die sich engagieren möchten.

| donnerstags, ab 17.00 Uhr, im Gemeindehaus Königsdorf
nächste Termine: 3. März, 7. April, 28. April 2016

Kontakt: miteinander-füreinander, Telefon: 02234 4300652, fim@kikö.de

Begegnungscafé

Sie möchten gerne in Kontakt zu Flüchtlingen treten? Dann kommen Sie zum Begeg-
nungs-Café! Einmal im Monat treffen sich im Gemeindehaus in Königsdorf Flüchtlinge 
und „Einheimische“ zum zwanglosen Plaudern und Spielen.

| Kontakt: Evelyn Buchner, 0221 9918464, sozialarbeit@ev-christusgemeinde.de

Public Viewing in Brauweiler

Im Juni und Juli findet das nächste große Fußball-Ereignis statt: die Europameister-
schaft in Frankreich. In unserem Gemeindehaus in Brauweiler möchten wir wieder 
alle Spiele der deutschen Mannschaft übertragen. Unser Team aus ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfern benötigt dafür weitere Unterstützung. Wir suchen Menschen 
für den Auf- und Abbau, für den Grillstand, den Getränkestand und das bunte Buffet. 
Haben Sie Zeit und Lust, uns einmal oder mehrmals zu unterstützen? Können Sie uns 
einen Kuchen oder Salat spenden? Wir freuen uns schon jetzt auf gute Stimmung und 
viele Tore.
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Gnadenkirche Brauweiler
Im Gottesdienstplan können sich aktuelle Veränderungen ergeben. Im Gottesdienstplan können sich aktuelle Veränderungen ergeben.

04.03.	|	 15.00 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst zum 	 Weltgebetstag (siehe auch Seite16)

06.03.	|	 09.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) 	 	 |	 Pfarrer Bertenrath
			   Jubelkonfirmation 
 
13.03.	|	 11.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl (Wein)	 	 | 	Pfarrer Brandt von Bülow	
			   Einführung des neuen Presbyteriums 
	 | 11.00 Uhr	 Kindergottesdienst im Gemeindehaus	 	� | Kindergottesdienst-Team
	
20.03.	|	 09.30 Uhr	 Gottesdienst		  |	 Pfarrer Bertenrath

24.03. 	| 17.30 Uhr	 Gottesdienst zum Gründonnerstag mit Abendmahl (Saft)	 in Königsdorf
			   	 	

25.03. | 11.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) 	 	 | 	Diakonin Holtkamp-Umbach
			   Karfreitag 
	 					   
27.03.	| 11.00 Uhr 	 Ostergottesdienst mit Taufe(n)		  | Diakonin Holtkamp-Umbach
			F   amiliengottesdienst
			 

28.03. 	| 11.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl	 	 | Pfarrer i.R. Ochs

03.04. | 09.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl (Saft)	 	 | Prädikantin Encke	

09.04. | 	11.00 Uhr	 Ökumenischer Projekt-Gottesdienst	 	 | Pfarrer i. R. Ochs
			   mit KiTa, Ausstellung von ProAsyl, EVKA			   Carmen Kremser	
			 
10.04.	| 11.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl (Wein)	 	 | 	Pfarrer i. R. Marquardt
			   anschließend Kirchenkaffee
	 | 11.00 Uhr	 Kindergottesdienst im Gemeindehaus	 	� | Kindergottesdienst-Team

17.04. 	| 	09.30 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe(n)	  	|	D iakonin Holtkamp-Umbach

24.01. 	| 09.30 Uhr	 Gottesdienst		  | Prädikantin Schmitz

01.05. 	| 09.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl (Saft)	 	 | Pfarrerin Kong

05.05. 	| 11.00 Uhr	 Himmelfahrtsgottesdienst	  	| Pfarrer i. R. Ochs
			 
08.05. 	| 11.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl (Wein)	 	 | Pfarrer Bertenrath
	 | 11.00 Uhr	 Kindergottesdienst im Gemeindehaus	 	� | Kindergottesdienst-Team

15.05. 	| 11.00 Uhr	 Pfingstgottesdienst mit Abendmahl		  | Pfarrerin Waltersdorf
			   Konfirmation I	 	 | 	Pfarrer i. R. Ochs
	 |	 14.00 Uhr	 Konfirmation II	 	 | 	Diakonin Holtkamp-Umbach

16.05. 	| 19.00 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst		  | Diakonin Holtkamp-Umbach
			   zur Tauferinnerung in der Abteikirche
			   Pfingstmontag (siehe auch Seite 16)

22.05.	 | 09.30 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe(n)		  | Diakonin Holtkamp-Umbach

29.05.	 | 09.30 Uhr	 Gottesdienst		  | Pfarrerin Waltersdorf

März

April

Mai

Gottesdienstplan: Dezember 2015 – Februar 2016

Hinweis: Ausnahmsweise finden Sie die Termine der   Gottesdienste in Schulen und Seniorenheimen auf Seite 19.  
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 Christuskirche Königsdorf
Im Gottesdienstplan können sich aktuelle Veränderungen ergeben.

Juli04.03.	|	 17.00 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst zum 	Weltgebetstag (siehe auch Seite 16)

06.03.	|	 11.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl  	 	 |	 Prädikant Schmitz
	 | 11.00 Uhr	 Kindergottesdienst im Gemeindehaus	 	� | Kindergottesdienst-Team

13.03.	|	 11.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl (Wein)	
			   in Brauweiler 
			   Einführung des neuen Presbyteriums

20.03.	|	 11.00 Uhr	 Gottesdienst		  |	 Pfarrer Bertenrath	 	

24.03. 	|	 17.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl (Saft)	 	 |	 Prädikantin Encke
			G   ründonnerstag 
 			   	 	 			 
25.03. | 11.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl (Wein)	 	 | Prädikantin Schmitz
			   Karfreitag	

27.03.	| 06.00 Uhr 	 Frühgottesdienst am Ostermorgen		  | Diakonin Holtkamp-Umbach
			   anschließend Gemeindefrühstück	
 	 | 11.00 Uhr	 Familiengottesdienst zu Ostern		  | 	Pfarrer i. R. Ochs 
 	 | 21.00 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst 		  | Diakonin Holtkamp-Umbach
			   am Osterfeuer (auf der Pfadfinderwiese)

28.03.	| 11.00 Uhr	 Ostermontag in Brauweiler	  
			 

03.04. | 11.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl (Wein)	 	 | Prädikantin Encke

10.04.	| 11.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl (Saft)	 	 | Pfarrer i. R. Ochs
	 | 11.00 Uhr	 Kindergottesdienst im Gemeindehaus	 	� | Kindergottesdienst-Team	

17.04. 	| 	11.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Taufe(n)		  | Diakonin Holtkamp-Umbach

24.04. 	| 11.00 Uhr	 Gottesdienst		  | Prädikantin Schmitz	

	 			 
01.05. 	| 11.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl (Wein)	 	 | Pfarrerin Kong
	 | 11.00 Uhr	 Kindergottesdienst im Gemeindehaus	 	� | Kindergottesdienst-Team	

05.05. 	| 11.00 Uhr	 Gottesdienst in Brauweiler (Himmelfahrt)	

08.05. 	| 11.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl (Saft)	 	 | 	Diakon Bröll

14.05. 	| 11.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl		  | Pfarrerin Waltersdorf 
			   Konfirmation I	 	 | Pfarrer i. R. Ochs
	 |	 14.00 Uhr	 Konfirmation II	 	 | Diakonin Holtkamp-Umbach

15.05. 	| 11.00 Uhr	 Gottesdienst in Brauweiler	
	

16.05. 	| 19.00 Uhr	 Gottesdienst am Pfingstmontag in Brauweiler in der Abteikirche	

22.05. 	| 11.00 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe(n)		  | 	Diakonin Holtkamp-Umbach

29.05. 	| 11.00 Uhr	 Gottesdienst		  | 	Pfarrerin Waltersdorf	

März

April

Mai 

   Gemeinschaftskelch,     Einzelkelche,    Kinderkirche,    Familiengottesdienst

Hinweis: Ausnahmsweise finden Sie die Termine der   Gottesdienste in Schulen und Seniorenheimen auf Seite 19.  
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   Spirituelle Angebote

Ökumenisches Gespräch in Königsdorf
Im ersten Halbjahr 2016 wollen wir uns mit dem Ökumenischen Gespräch in Königsdorf 
erneut in die bundesweite Ökumenische Bibelwoche einklinken und uns unter dem Titel 
„Augen auf und durch!“ mit ausgewählten Texten aus dem alttestamentlichen Prophe-
tenbuch Sacharja befassen. Wir freuen uns, dass wir für die Gesprächsreihe zum Prophe-
ten Sacharja auch dieses Mal wieder evangelische und katholische Seelsorger unserer 
Gemeinden gewinnen konnten, die die jeweiligen Gesprächsabende moderieren werden.

1. März 2016		 „Wenn Frieden greifbar wird“ (Sach. 9,9 f.) 
			   mit Pfarrer i. R. Thaddäus Ochs
3. Mai	 2016	 „Und an jenem Tag“ (Sach. 12-13) 
			   mit Pfarrer i. R. Marten Marquardt
7. Juni 2016		 „Wenn man gemeinsam schweigen lernt“ (Sach. 2,10-17) 
			   mit Pfarrer Wolfgang Scherberich

jeweils dienstags um 20.00 Uhr im Gemeindehaus Königsdorf

Ökumenischer Weltgebetstag der Frauen
Er wird am 4. März in Gemeinden auf der ganzen Welt gefeiert, vorbereitet wurde er in die-
sem Jahr von christlichen Frauen aus Kuba. Sein deutscher Titel lautet: „Nehmt Kinder auf, 
und Ihr nehmt mich auf.“ Ins Zentrum ihres Gottesdienstes haben die kubanischen Frauen 
das Zusammenleben der unterschiedlichen Generationen gestellt.

In unserer Christusgemeinde feiern wir den diesjährigen Weltgebetstag 
in zwei ökumenischen Gottesdiensten:
Freitag, 4. März 2016, 15.00 Uhr, Gnadenkirche Brauweiler
Freitag, 4. März 2016, 17.00 Uhr, Christuskirche Königsdorf

Ökumenischer  
Tauferinnerungs-Gottesdienst

In der Taufe – auch wenn sie schon lange her ist – hat Gott sein unverbrüchliches JA zu uns 
gesagt: „Ich habe Dich bei Deinem Namen gerufen, Du bist mein“. (Jes. 43,1)

Wir sind Gottes geliebte Kinder. Daran wollen wir uns erinnern und dies feiern in einem 
ökumenischen Tauferinnerungs-Gottesdienst am Pfingstmontag, dem 16. Mai 2016, um 
19.00 Uhr in der Abteikirche Brauweiler.

Anschließend sind Sie herzlich noch zum Verweilen eingeladen. Es wird gemeinsam ge-
sungen und geredet, es werden Brot und Getränke gereicht, und bei gutem Wetter wird ein 
Pfingstfeuer hinter der Abteikirche entzündet.

Pfingstmontag, 16. Mai 2016, 19.00 Uhr, Abteikirche Brauweiler
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   begleitet

getraut

Wir trauern um :

•	 Horst Bresgen | 75 Jahre, aus Königsdorf
•	 Helga Göckeritz | 85 Jahre, aus Pulheim
•	 Irma Otto | 86 Jahre, aus Königsdorf
•	 Günter Partzsch | 77 Jahre, aus Königsdorf
•	 Erika Raaff | 74 Jahre, aus Königsdorf
•	 Gerhard Scharsich | 85 Jahre, aus Brauweiler

Wir gedenken aller Versorbenen
und bitten für Ihre Familien und Freunde um Gottes Trost und Begleitung.

betrauert

getauft

•	 Anne Korwitz-Reichelt, geb. Korwitz und Benjamin Reichelt | aus Köln

In unserer Gemeinde wurden kirchlich getraut:

Francesca Schellhaas _ photocase.de

In unserer Gemeinde wurden getauft:

•	 Aileen Abbasi Khoubsanaei | aus Königsdorf
•	 Ainaz Abbasi Khoubsanaei |aus Königsdorf
•	 Elina Abbasi Khoubsanaei | aus Königsdorf
•	 Victoria Degener | aus Dansweiler
•	 Friedrich Degener | aus Dansweiler
•	 My-Sun Kim | aus Steinbach im Taunus
•	 Elisabeth Kupfer | aus Brauweiler
•	 Julia Müller | aus Königsdorf
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Regelmäßige Veranstaltungen und Gruppen

siehe www.ev-christusgemeinde.de/familie

Kinder und Familien

Elterncoaching  
	 Kontakt: Gemeindesozialarbeiterin Evelyn 
	 Buchner, Telefon: 0221 9918464 
	 |	 Termine nach Vereinbarung

 
Kindergruppe „Kleiner Kindergarten“ Königsdorf 
	 Kontakt: Petra Schönhofen, 
	 Telefon: 02243 62907	
	 |	 mittwochs, 8.30 bis 11.30 Uhr 
 
Krabbelgruppen Brauweiler 
	 Im April startet eine neue Krabbelgruppe
	 Information und Anmeldung: Evelyn Buchner, 
	 Telefon: 0221 9918464 
Krabbelgruppen Königsdorf 
	 Monika Rump-Porth, Telefon: 0221 63836
 
Angebote der Offenen Kinder- und  
Jugendarbeit Königsdorf
	 siehe unter www.okja-koenigsdorf.de,
	 Kontakt: Jugendleiter Dirk Bröll,  
	D ienst-Telefon: 0157 30309865 
 
evka – Das Familienzentrum 
	 Angebote für die ganze Familie 
	 unter www.familienzentrum-evka.de

Kindergottesdienst Brauweiler	
	 Jeden zweiten Sonntag im Monat  
	 um 11.00 Uhr,  Gemeindehaus Brauweiler
 
Kindergottesdienst Königsdorf 
	 am 6. März, 10. April und 1. Mai 
	 um 11.00 Uhr, Gemeindehaus Königsdorf 

Musikangebote für Kinder

Kirchspatzen – Chor für Kinder bis zur 1. Klasse 
	 Leitung: Kantorin Yuko Nishimura-Kopp,
	 Telefon: 02203 951684 
	 |	 montags 15.15 bis 15.45 Uhr, 
		  Gemeindehaus Brauweiler

 

Kindersingen Königsdorf, verschiedene Gruppen 
	 Leitung: Sabine Brüggemann, 
	 Telefon: 02234 917070 
	 |	 Gemeindehaus Königsdorf

NEU Musikfee, Musikkurs für Babies ab vier Monaten 
	L eitung: Svetlana Vlcek,  
	 Telefon: 0176 67801989  
	 |	 Gemeindehaus Königsdorf

Kinderklangschiff, musikalische Früherziehung  
für Kinder ab drei Jahren
	L eitung: Ulrike Berner-Heimbach,  
	 Telefon: 02234 801403  
	 |	 Gemeindehaus Brauweiler

Musikfantasie, musikalische Früherziehung  
für Kinder ab vier Jahren  
	 Leitung: Anna Langhans-Spitz, 
	 Telefon: 02234 927834  
	 |	 Gemeindehaus Brauweiler 
 
Blockflötenunterricht
	L eitung: Ina Kron, 
	 Telefon: 02234 9899518 
	 |	 Gemeindehaus Brauweiler
 
Gitarrenunterricht für Anfänger + Fortgeschrittene 	
	L eitung: Sabine Brüggemann,  
	 Telefon: 02234 917070 
	 |	 Gemeindehaus Königsdorf und 
		  Gemeindehaus Brauweiler
 
Querflötenunterricht für Anfänger + Fortgeschrittene 
	 Leitung: Kathrin Grewe-Heitfeld, 
	 Mail: grewe-heitfeld@netcologne.de  
	 |	 Gemeindehaus Brauweiler
 
Trommel / Schlagzeug
	L eitung: Antoine Duijkers, 	
	 Telefon: 0178 1658806 
	 |	 Gemeindehaus Brauweiler
 
Geige / Bratsche 
	 Bettina Sattler, 	
	 Telefon: 0177 204 2836 
	 |	 Gemeindehaus Brauweiler
 

Angebote der Musikdozentinnen (kostenpflichtig)

iphoto © Squaredpixels

Kinderchor Brauweiler 
	 Leitung: Kantorin Yuko Nishimura-Kopp,
	 Telefon: 02203 951684 
	 |	 montags 16.15 bis 17.00 Uhr, 
		  Gemeindehaus Brauweiler
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Kaffee K – Offener Treff für alle 
	 |	 donnerstags 15.00 bis 18.00 Uhr
		  Gemeindehaus Königsdorf
 
Königsdorfer Literaturforum 
	 |	 nächster Termin
		  19. Mai, 20.00 Uhr 
	 	 Gemeindehaus Königsdorf
 
Männerforum  
	 Kontakt: Joachim Schäfer, 
	 Telefon: 02234 84685 
	 |	 1. Montag im Monat, 20.00 Uhr
	 	 Gemeindehaus Brauweiler
 
Skatrunde
	 |	 2. und 4. Montag im Monat, 19.00 Uhr 
		  Gemeindehaus Königsdorf 

	A llgemeines
	 Erwachsene
	 Jugend
	F amilie
	S prirituelles
	 Musik

Erwachsene

Erwachsene
Rat und Hilfe, Beratungsstelle von  
Caritas und Diakonie in Brauweiler
	 |	 mittwochs 17.30 bis 19.00 Uhr (außer am 
		  1. Mittwoch im Monat) im katholischen  
		  Pfarrbüro, Mathildenstraße 20a, 
		  am 1. Mittwoch im Monat im  
		  katholischen Pfarrbüro Geyen  
 
Ökumenische Nachbarschaftshilfe Königsdorf  
„miteinander–füreinander“ (ehemals Kölsch Hätz)
	 Büro im alten Pfarrheim neben der 
	S t. Sebastianus-Kirche, Aachener Straße 564, 	
	 Telefon: 02234 4300654 
	 |	 Öffnungszeiten: montags 10.00 bis 12.00 Uhr 	
		  und mittwochs 17.00 bis 18.30 Uhr 
 
Besuchsdienstkreis Brauweiler
	 Kontakt: Evelyn Buchner, Telefon: 0221 9918464
	 |	 Gemeindehaus Brauweiler
 
Besuchsdienstkreis Königsdorf
	 Kontakt: Anja Holtkamp-Umbach, 
	 Telefon: 02274 8297803	
	 |	 Gemeindehaus Königsdorf
 
 
 
 

iphoto © SolStock 

Johanniter-Stift Brauweiler, Ökumenischer Gottesdienst 		  jeweils jeden 2. Donnerstag im Monat um 16.00 Uhr
Caritas-Haus St. Nikolaus Brauweiler, Abendmahlsgottesdienst 		 jeweils jeden 3. Mittoch im Monat um 16.00 Uhr
St. Elisabeth-Pflegeheim und St. Augustinus Seniorenzentrum Königsdorf, Abendmahlsgottesdienst nach Absprache
am 15. April um 18.00 Uhr ein Ökumenischer Gedenkgottesdienst im Johannes-Stift, Brauweiler
am 20. April um 15.00 Uhr ein Demenzgottesdienst für beide Brauweiler Einrichtungen in der Gnadenkirche

Gottesdienste in den Senioreneinrichtungen

Es finden monatliche / regelmäßige Schulgottesdienste statt, und zwar:
Johannesschule Königsdorf 	 jeweils 1. Freitag im Monat, Christuskirche Königsdorf 
Richeza-Schule Brauweiler 	 jeweils 4. Donnerstag im Monat, Gnadenkirche Brauweiler
Wolfhelm-Schule Dansweiler 	 jeweils 1. Donnerstag im Monat, katholische Kirche Dansweiler

Schulgottesdienste

 

Klarinette, Oboe und Saxophon
	L eitung: Judith Breier, 	
	 Telefon: 02238 4742882 
	 |	 Gemeindehaus Brauweiler

Angebote der Musikdozentinnen (kostenpflichtig)
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Angebote der Musikdozentinnen (kostenpflichtig)

Spontanchor
	L eitung: Ute Krause,  
	 Telefon: 02234 700388 
	 |	 montags 20.00 bis 21.45 Uhr
		  Gemeindehaus Brauweiler 
 
Gesang und Stimmbildung für Anfänger  
und Fortgeschrittene (bis Bühnenpräsenz) 
	 Kontakt: Stefanie Wüst, 
	 Telefon: 0179 5004951 
	 |	 Gemeindehaus Brauweiler

Entspannung und Bewegung

Nordic Walking Treff 
	 |	 mittwochs, 9.30 bis 10.30 Uhr
	  	 Treffen am Gemeindehaus Brauweiler 
 
Tai Chi 
	 |	 mittwochs, 18.00 bis 20.00 Uhr 	
		  Gemeindehaus Königsdorf

Qi-Gong 
	 |	 mittwochs, 18.15 bis 19.15 Uhr 	
		  Gemeindehaus Brauweiler 
		  Sonja Schlameuß, Telefon: 0173 6533656

Musikalische Angebote für Erwachsene

Chor der Gnadenkirche Brauweiler 
	L eitung: Kantorin Yuko Nishimura-Kopp,  
	 Telefon: 02203 951684
	 |	 donnerstags 19.30 bis 21.30 Uhr 
	 	 Gemeindehaus Brauweiler

Kammerorchester Brauweiler 
	 Leitung: Kantorin Yuko Nishimura-Kopp, 
	 Telefon: 02203 951684
	 |	 montags 18.00 bis 19.15 Uhr	
		  Gemeindehaus Brauweiler	
 
Singkreis Königsdorf 
	 Leitung: Kirchenmusiker Christoph Barth, 
	 Telefon: 0163 8529693
	 |	 mittwochs 20.00 bis 21.30 Uhr 
		  Gemeindehaus Königsdorf

Jugendliche

Angebote der Offenen Kinder- und  
Jugendarbeit Königsdorf
	 siehe unter www.okja-koenigsdorf.de 
	 oder bei Facebook, 
	 Kontakt: Jugendleiter Dirk Bröll,  
	D ienst-Telefon 0157 30309865 
 
Konfirmanden 
	 Konfirmandenunterricht  
	 und offener Konfi-Treff 
	 Kontakt: Pfarrerin Wiebke Waltersdorf 
	 und Diakonin Anja Holtkamp-Umbach 
	 |	 Gemeindehäuser Brauweiler 
		  und Königsdorf

Jugendband 
	 „Got(t) to music“ 
	 Kontakt: Kirchenmusiker Christoph Barth	
	 kirchenmusiker@ev-christusgemeinde.de 
	 |	 Proben freitags nach Absprache

istock © SandraKavas istock © FrancescoCorticchia
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Seniorinnen und Senioren

Seniorentreff Brauweiler 
	 Kontakt: Anna Jühlke, Telefon: 02234 81468 
	 und Evelyn Buchner, Telefon: 0221 9918464 
	 |	 zweimal im Monat, donnerstags, 15.00 bis 
		  17.00 Uhr, 10. März, 31. März, 	
		  14. April, 28. April, 12. Mai 
		  Gemeindehaus Brauweiler 
		  (Fahrdienst nach Absprache möglich)

Seniorentreff Königsdorf 
	 Kontakt: Helga Reinwald, 
	 Telefon: 02234 64432 
	 |	 mittwochs 15.00 bis 17.00 Uhr 
		  Gemeindehaus Königsdorf 
 
Seniorengymnastik Königsdorf 
	 |	 mittwochs 11.00 Uhr und  
		  freitags 10.00 Uhr 
		  Gemeindehaus Königsdorf

Offener Gesprächskreis „Gott und die Welt“
	 |	 nächste Termine 
		  8. März, 12. April und 10. Mai 
		  17.00 Uhr, Johanniter-Stift Brauweiler, 	
		  Erfurter Straße 2

 

Spirituelle Angebote

Ökumenisches Gespräch
	 |  die nächsten Termine
		  dienstags, 1. März , 3. Mai und 7. Juni 
		  jeweils 20.00 Uhr 	
		  Gemeindehaus Königsdorf 
 
Gebet der Sammlung  
(Meditation, Stille und Gebet) 
	 |  dienstags, 15. März und 12. April
		  in der Christuskirche Königsdorf 	
		  am 10. Mai in der Hildeboldkirche 
		  jeweils 19.30 bis 21.15 Uhr     
 
Bibelgesprächskreis 
	 |  donnerstags, jeweils 20.00 Uhr 
		  28. April und 26. Mai (Fronleichnam),   
		  Gemeindehaus Königsdorf

Ökumenisches Taizégebet Brauweiler	
	 |  donnerstags, 3. März und 28. April   
	  	 jeweils 20.00 Uhr  
		  Krypta der Abteikirche Brauweiler 

	A llgemeines
	 Erwachsene
	 Jugend
	F amilie
	S prirituelles
	 Musik

madochab_photocase.de
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Gottes Schöpfung – 
das ist die Welt, in der wir leben

Der Frühling ist wohl die Jahreszeit, in der die Menschen am intensivsten die 
Veränderungen wahrnehmen, die in der Natur zu beobachten sind. Das Wach-
sen und Gedeihen von neuem Leben in der Tier- und Pflanzenwelt fasziniert 
besonders Kinder immer wieder aufs Neue.

Wo vorher nur matschige braune Erde war, recken sich nun zarte Grashalme und die 
ersten Spitzen von Blumen hervor. Das Wunder des Lebens und der Schöpfung kann 
sozusagen „live“ erlebt werden. Dass hinter den Schönheiten der Natur ein Schöpfer 
stehen muss, ist für die Kinder meist keine Frage.

Gott hält die ganze Welt in seiner Hand …

Wir singen dieses Lied fast in jeder Geschichtenkreisstunde – wo wir Interessantes aus 
der Bibel erfahren. Den Kindern fallen viele Dinge ein, die Gott in seiner Hand hält: die 
wilden Tiger, die Großen und die Kleinen, die Bäume, die Autos, die Sonne.

Gott hält die ganze Welt und alles, was lebt, in seiner Hand. Und diese Welt heißt es zu 
bewahren. Die Kinder erleben und spüren an unseren Waldtagen die Natur mit allen 
Sinnen, sie fühlen und riechen Moos und Rinde, hören Vogelgesang, fassen Würmer an, 
lassen Schnecken über ihren Arm kriechen …

Wir begeben uns mit den Kindern bei jedem Wetter mitten in die Natur und spüren Wind, 
Sonne, Kälte und Regen. Manchmal ist es nicht einfach, die Kinder zu motivieren – zum 
Laufen, sich zu bewegen, sich auf etwas zu konzentrieren und sich selbst zu organisieren. 
Das fällt vielen Kindern nicht leicht und wird anstrengend.

Aber die Erfahrungen, die bei einem Ausflug in die Natur gesammelt werden, sind 
unschätzbar wertvoll. Die Schöpfung braucht Menschen, die sie achten, pflegen und 
liebevoll mit ihr umgehen. Diese Empfindungen reifen bei unseren Kindern heran wie 
ein kleines Samenkorn, das in die Erde gepflanzt wird.

BIRGIT STEINACKER
Leitung Evangelische Kindertagesstätte „Miteinander“
Telefon: 02234 986069
kita@ev-christusgemeinde.de

freeday _ photocase.de
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	F amilie

KindergottesdienstIm Kindergottesdienst treffen sich Kinder ab dem Vorschulalter, 
um Gott auf die Spur zu kommen.

Biblische Geschichten werden kindgerecht vermittelt und mit den Erfahrungen und der 
Alltagswelt der Kinder verknüpft. Gemeinsam wird gesungen, gespielt und gebastelt zu 
Themen aus der Bibel und dem Kirchenjahr.
Wir treffen uns dazu in den Gemeindehäusern und freuen uns immer über neugierige 
„Schnuppernasen“!
 

KrabbelgottesdienstDer Rabe Krax lädt ein zum Krabbelgottesdienst 
und freut sich auf die Kleinen!

Kinder ab einem Jahr und ihre älteren Geschwister sind herzlich willkommen zu einem 
kurzen Gottesdienst zum Mitmachen – natürlich in Begleitung ihrer Eltern, Großeltern 
oder Paten. Danach sind alle herzlich eingeladen, bei Kaffee und Keksen noch etwas zu 
spielen und zu plaudern.

| Nächste Krabbelgottesdiensttermine: 
Sonntag, 17. April 2016, 16.00 Uhr in der Gnadenkirche Brauweiler

Sonntag, 5. Juni 2016, 16.00 Uhr in der Christuskirche Königsdorf

| Nächste Kindergottesdiensttermine: 
in Brauweiler am 13. März, 10. April und 8. Mai 2016 (jeder zweite Sonntag im Monat )

in Königsdorf am 6. März, 10. April und 1. Mai 2016, jeweils um 11.00 Uhr

Ökumenischer Kinderbibeltag

| Ökumenischer Kinderbibeltag:
Samstag, 16. April 2016, 10.00 bis 16.00 Uhr, Gemeindehaus Brauweiler

Samstag, 4. Juni 2016, 10.00 bis 16.00 Uhr, Hildeboldzentrum Königsdorf 

Ihr seid zwischen fünf und elf Jahre alt? Dann laden wir Euch herzlich zum ökumeni-
schen Kinderbibeltag ein. Einen Kinderbibeltag wird es am Samstag, dem 16. April 2016, 
im evangelischen Gemeindehaus in Brauweiler geben, der andere Kinderbibeltag findet 
am Samstag, dem 4. Juni 2016, im katholischen Hildeboldzentrum in Königsdorf statt.

Gemeinsam mit Euch wollen wir eine spannende biblische Geschichte erleben! 
Im gemeinsamen Hören, darüber Nachdenken, Spielen, Basteln, im gemeinsamen 
Mittagessen und im Vorbereiten und Feiern eines Gottesdienstes wollen wir erleben und 
erfahren, wie Gott ist und handelt.

WICHTIG: Zur besseren Planung müsst Ihr Euch anmelden.
Bitte achtet darum auf die vorab aushängenden Plakate und die ausliegenden Anmelde-
Flyer in den Gemeindehäusern mit entsprechenden Kontaktdaten.

Liebe Kinder,
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Weit gereiste Gäste zum ersten Mal 
im Jugendraum der OKJA
 

	 Jugend

In Königsdorf wohnen minderjährige, unbegleitete Flüchtlinge in einer Ein-
richtung, die zur Stiftung „Die gute Hand“ gehört. Nachdem ein erster Besuch 
dort viel Begeisterung ausgelöst hatte, vereinbarte ich mit der Leiterin der 
Einrichtung Natascha Wolff, dass die Jugendlichen doch auch einmal zu den 
offenen Angeboten der Offenen Kinder- und Jugendarbeit Königsdorf (OKJA) 
kommen können. Um den Kontakt zu vertiefen und die Beziehungen verbind-
licher zu gestalten, lud ich alle für einen Donnerstag im vergangenen Dezem-
ber in den Jugendraum des Gemeindehauses ein.

Da ein paar Tage zuvor Nikolaustag war, wollten wir das zum Anlass nehmen, den ersten 
Besuch der Jugendlichen mit einem Geschenkkorb als Überraschung und einem Imbiss et-
was festlicher zu gestalten. Gesagt, getan! Es wurde alles für Toast Hawaii eingekauft, und 
als „Nikolaus-Geschenke-Korb“ erwarben wir einige Pflegeprodukte extra für „Jungs“ wie 
Deo, Duschgel und Rasierwasser und – in guter Sockentradition zu Nikolaus – ein paar 
Sportsocken.

Als erstes wurde der Jugendraum entrümpelt und wieder aufgeräumt und ein Internet-
zugang hergestellt; diesen hat uns Werner Niesenhaus freundlicherweise kostenfrei ein-
gerichtet. Nachdem auch der Kicker repariert und gereinigt und der Boxsack aufgehängt 
war, stand alles bereit, um die Jugendlichen willkommen zu heißen. Als Übersetzer bei 
der Begrüßung fungierte Herr Ghamari, der bereits 1991 aus dem Iran geflüchtet ist. 
Nach der „Bescherung“ verteilten sich die Besucher dann im ganzen OKJA-Raum.

Die OKJA-Teamer und die Konfi-Helfer kümmerten sich um Toast Hawaii, versorgten 
alle mit Getränken und nutzten die Gelegenheit, mit den Flüchtlingen zu kickern, ins 
Gespräch zu kommen und sie dabei kennenzulernen. Es war eine ausgelassene, herz-
liche und einladende Stimmung. Es wurde Schach gespielt, gegessen, geplaudert, der 
Boxsack bearbeitet und so manches spannende Kickerspiel ausgetragen.

Da bekanntlich jeder Weg mit dem ersten Schritt beginnt, werden wir hier sicherlich 
noch weitere beobachten können. Darauf freue ich mich.
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Schilderung nach einer wahren Begebenheit, erlebt und erzählt von Nata-
scha Wolff, Leiterin der Einrichtung für die minderjährigen, unbegleiteten 
Flüchtlinge in Königsdorf, die in Trägerschaft der Stiftung „Die gute Hand“ 
ist, nacherzählt und aufgeschrieben von Jugendleiter Dirk Bröll.

Spontane Spende im Supermarkt

Es war wieder an der Zeit, im Supermarkt mit den Jugendlichen einkaufen zu gehen – 
eine gute Gelegenheit, die Waren vorzustellen, die es in Deutschland gibt. Hier lernen 
sie, was man sich leisten kann, welche Sachen vielleicht beim nächsten Mal gekauft 
werden können und was so dringend erforderlich ist, dass es heute gekauft werden 
muss. Natascha Wolff erklärte mit viel Geduld, warum man zum Beispiel nicht nur 
Weißbrot essen sollte, sondern auch andere Brotsorten, und warum es wichtig ist, sich 
so ausgewogen wie möglich zu ernähren. Und während sie mit den fünf Jugendlichen 
all dies diskutierte, wurde sie von einer älteren Dame angesprochen.

„Eine Frage …“, sagte die Dame, „wo kommen diese jungen Leute denn her?“ Etwas 
überrascht, vorsichtig und zurückhaltend sagte Natascha Wolff: „Na, hier aus Königs-
dorf. Die leben alle hier in Königsdorf.“ „Ja, ja. Das ist mir schon klar“, erwiderte die 
Dame, „ich wollte wissen, aus welchem Land die jungen Leute geflohen, in welchem 
Land sie geboren sind?“ „Ach so. Die kommen alle aus Afghanistan“, erklärte Natascha 
Wolff. Und ehe sie sichs versah, griff die ältere Dame in ihre Handtasche und holte aus 
ihrem Portemonnaie 120 Euro, die sie mit den Worten überreichte: „Hier, nehmen Sie 
bitte, Sie machen eine gute Arbeit. Kaufen Sie den jungen Menschen was Ordentliches 
davon.“ „Aber das ist nicht notwendig. Wir bekommen die Gelder von der Einrichtung“, 
wandte Natascha Wolff ein. „Nehmen Sie es bitte. Ich brauche das heute für mein Herz“, 
entgegnete die ältere Dame in einem freundlichen, aber sehr entschlossenen Tonfall, 
der keinen Widerspruch gelten ließ.

Während Natascha Wolff den Jugendlichen erklärte, was gerade Wundervolles gesche-
hen war und diese aufgeschlossenen und freundlichen Jungen sich bedanken konn-
ten, hatte die Dame den Supermarkt schon wieder verlassen. Schade! Aber vielleicht 
liest die Dame nun diesen Artikel, vielleicht gibt es für die Jugendlichen an einer ander-
en Stelle die Möglichkeit, sich zu bedanken. Auf jeden Fall ist dies eine weitere, erfreu-
liche Begebenheit, ein weiterer Schritt der Menschlichkeit – eine Alltagsgeschichte, die 
ermutigt.

Diakon Dirk Bröll

	 Jugend
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R  Ü C  K  B  L  I  C  K  

Marli, Helena und 
Dana nach der Ein-

richtung des Jugend-
kellers Brauweiler

Querflöten-Ensemble 
am Altjahresabend

Konfirmanden Brauweiler

Adventsbasar Brauweiler

Betriebsausflug der Gemeindemitarbeiter

Konzert mit Kontrabass 
und Tabla in Königsdorf

Adventskaffee in Brauweiiler

Jugendband „Got(t) to music“
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Luise Stach von Goltzheim

Hier stellen sich Menschen aus unserer Gemeinde vor.
Wir setzen die Reihe fort mit Luise Stach von Goltzheim, 
die im Bezirk Königsdorf aktiv ist. 

1.	Haben Sie ein Lebensmotto, das Sie mit uns teilen möchten?

Ich habe kein Lebensmotto, aber ich denke, dass es immer wichtig ist, offen  
und tolerant zu sein.

2.	Was macht für Dich das Leben schön?

Bücher und Musik.

3.	Habst Du eine Vorstellung von Gott? 

Ich glaube, dass Gott individuell ist. Er ist für und in jedem Menschen anders.

4. Gibt es einen Traum, den Du gerne noch in deinem Leben umsetzen möchten?

Es gibt noch ziemlich viele Träume in meinem Leben, die ich noch gerne um- 
setzen würde. Einer davon geht nächsten August in Erfüllung, wenn ich für vier  
Monate in Irland bin und an einem Schülerauslandsaufenthalt teilnehme.

5.	Was wünschst Du Dir von einem lebendigen Gemeindeleben in Deiner Evangelischen 
	 Christusgemeinde Brauweiler-Königsdorf? 

Ich wünsche mir, dass die Jugendlichen noch mehr angesprochen werden.  
Es gibt zwar viele Angebote für sie, aber die meisten wissen entweder nichts  
davon oder denken „Uh, Kirche, das ist doch voll langweilig, altmodisch und  
macht keinen Spaß.“ Aber es ist halt definitiv anders, und das sollte den  
Jugendlichen gezeigt werden. 

Name:	L uise Stach von Goltzheim
Beruf:	S chülerin
Familienstand:	 ledig
Aktiv als:	 Teamerin, Mitglied der Jugendband
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Evangelische Christusgemeinde Brauweiler |  Königsdorf  	 |	 kontakt@ev-christusgemeinde.de
	F riedhofsweg 4, 50259 Pulheim	 |	 www.ev-christusgemeinde.de

Kirchen und	 GNADENKIRCHE Brauweiler und Gemeindehaus
Gemeindehäuser:	F riedhofsweg 4, 50259 Pulheim	 |	 Telefon: 02234 82732 (nur Anrufbeantworter)

	 christuskirche Königsdorf und Gemeindehaus	
	 Pfeilstraße 40, 50226 Frechen	 |	 Telefon: 02234 62217 (nur Anrufbeantworter)	

Pastorales Team:	 Wiebke Waltersdorf, Pfarrerin	 |	 Telefon: 02234 82207
Friedhofsweg 2, 50259 Pulheim (Pfarramt) 	 |	 wiebke.waltersdorf@ekir.de  
ANJA HOLTKAMP-UMBACH, Diakkonin	 |	 Telefon:  02274 8297803
Pfeilstraße 40, 50226 Frechen	 |	 holtkamp-umbach@ev-christusgemeinde.de	

Presbyterium:	 AXEL BECKER 	 |	 Telefon: 0157 39655219 
EVELYN BUCHNER 	 |	 Telefon: 0221 9918464 
CHRISTIANE HINZ	 |	 Telefon: 02234 983434
ANJA HOLTKAMP-UMBACH	 |	 Telefon:  02274 8297803
KATRIN JAGODZINSKY 	 |	 Telefon: 02234 6598799 
JÖRN MÖHRING	 |	 Telefon: 02234 62217
ANTJE RABE	 |	 Telefon: 02238 472851
Bettina Scheidegger	 |	 Telefon: 02234 691942
Nadine schneider 	 |	 Telefon: 02234 4304333
MANDY THIELEMANN	 |	 Telefon: 02234 9481919
WIEBKE WALTERSDORF	 |	 Telefon: 02234 82207

Gemeindesozial-	 EVELYN BUCHNER	 |	 Telefon:  0221 9918464
arbeiterin: 	 Friedhofsweg 4, 50259 Pulheim	 |	 sozialarbeit@ev-christusgemeinde.de 

Prädikantin:	 KARIN-BETTINA ENCKE	 |	 Telefon:  02234 928227
	 	 |	 kb.encke@gmx.de

Gemeindesekretärin: 	Yvonne Binder	 |	 Telefon: 02234 82732
		  |	 kontakt@ev-christusgemeinde.de

Küster:	 Alexander Spady	 |	 Telefon:  02234 62217 (auch für Raumbuchungen)

Kirchenmusik:	 Yuko Nishimura-Kopp, Kantorin	 |	 Telefon: 02203 951684
Friedhofsweg 4, 50259 Pulheim	 |	 kantorin@ev-christusgemeinde.de

	 Christoph Barth, Kirchenmusiker	 |	 Telefon: 0163 8529693
Pfeilstraße 40, 50226 Frechen	 |	 kirchenmusiker@ev-christusgemeinde.de

Kindertagesstätte: 	 Evangelische Kindertagesstätte „Miteinander“	 |	 Telefon:  02234 986069
	 und Familienzentrum evka
	 BIRGIT STEINACKER (Leitung) 	 |	 kita-miteinander@ev-christusgemeinde.de
	F riedhofsweg 4, 50259 Pulheim 	 |	 www.familienzentrum-evka.de

Offene Kinder- 	 OKJA Königsdorf	 |	 Telefon: 0157 30309865
 und Jugendarbeit:	 Diakon Dirk Bröll (Leitung)	 |	 okja-koenigsdorf@web.de
	 Pfeilstraße 40, 50226 Frechen 	 |	 www.okja-koenigsdorf.de

Bankverbindung Evangelische Christusgemeinde Brauweiler-Königsdorf::   	
Kreissparkasse Köln | BIC CO KS DE33XXX  | IBAN DE91 3705 0299 0149 2719 78 (Gemeindeamt Köln-West)

Förderverein Evangelisches Gemeindehaus Brauweiler:	 |	 Telefon: 02234 81767	
	 CHRISTINE HUCKE (Vorsitzende)	 |	 foerderverein.brauweiler@ev-christusgemeinde.de
 	F riedhofsweg 4, 50259 Pulheim	 |	 www.foev-ev-gemeindehaus-brauweiler.de

Spendenkonto des Fördervereins: Raiffeisenbank Frechen-Hürth eG  |  BIC GENODED1FHH  |  IBAN DE57 3706 2365 1010 34 0019

Förderkreis Evangelische Christuskirche Königsdorf:	
DR. HelMUT MÖLLER	 |	 Telefon: 02234 62217
Pfeilstraße 40, 50226 Frechen	 |	 foerderkreis.koenigsdorf@ev-christusgemeinde.de

Bankverbindung Förderkreis: siehe Bankverbindung der Gemeinde plus Stichwort: Förderkreis

Zentrales 	 EVANGELISCHES GEMEINDEAMT KÖLN-WEST 	 |	 Telefon: 02234 601090
Gemeindeamt: 	 Europaallee 27–29, 50226 Frechen 	 |	 www.ga-koeln-west.de

Telefonseelsorge: 	 gebührenfrei 	 |	 Telefon: 0800 1110111

Evangelische Erziehungs-, Ehe- und Lebensberatung – Köln Innenstadt	 |	 Telefon: 0221 2577461
		  – Außenstelle Frechen	 |	 Telefon: 02234 17025

Auf einen Blick – Kontaktadressen in unserer Gemeinde


